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Ihr 
ZentRa Fachgeschäft für Uhren, Schmuck und Zeitmeßtechnik, 
Ehrenpreise und Pokale, mit der großen Auswahl. 

Erlesene Geschenke in Silber, Zinn und Edelstahl. 

Die neuesten Damen- und Herren-Quartz-Armbanduhren in gro­
ßer Auswahl und bester Qualität. 
Auch bei Quartz-Uhren ist die Qualität entscheident, denn nur 
Qualität ist billig. 

Deshalb lassen Sie sich vor dem Kauf einer Uhr beraten 

von Ihrem Zeitmeßtechniker im: 

n « 

Fachgeschäft für ZentRa-Uhren 
Den richtigen Schmuck finden Sie ebenfalls in großer Auswahl 
und immer das Neueste sehr preiswert, denn 

Auf Ihren Besuch freut sich immer 

Ihr Juwelier und Zeitmeßtechniker. 

Uhren l'ieller 
Karlsruhe-Knielingen, Telefon 55 30 46 

Bleibende� 
Werte( 

erforder� J 
Beratung 



Das schönste ·Geschenk 
des Frühlings -· 

Blühende Bäume überall! 

Die schönste Zeit des Jahres ist der Frühling. Kalendermä­

ßig hat er schon längst seinen Einzug gehalten. Allerdings 

hat er uns dieses Jahr mit winterlichen Temperaturen, mit 
Schnee und orkanartigen Böen überrascht. 

Gerade weil der letzte Winter so langanhaltend, streng u nd 

unfreundlich war, freuen wir uns ganz besonders auf das 

neue Erwachen der Natur. 
· 

Wie könnte man es besser miterleben, als durch Spazier­

gänge durch die Fluren und Wälder rings um unseren Hei­

matort. 



Fü r Land und Leute 

Nur wir haben den 
Dynamik-Geschenk .. 
BausparVertrag. 
Das ist neu und exklusiv für Kunden der LBS: der 
"Dynamik-Geschcnk-Bausparvertrag" !Ur 
eine glückliche Zukunti. Ein Geschenk,, 
dessen Wert sich stiindig erhöhL 

Jeder kann einzahlen und beitragen 
zur Vermögensbildung in "Jcder-
1 land". 

So wird aus vielen kleinen 
Geschenken im Laure der Jahre 
das größte Geschenk. das man 
wohl einem Menschen machen 
kann: ein eigenes Heim. 

Sie werden staunen, wie 
wenig Geld notwendig 
ist, um ein so großes Ziel 
zu erreichen. 

Einzelheiten sollten Sie mit 
einem unserer Bausparberater 
besprechen. In den Beratungs­
stellen der LBS- Badische 
Landesbausp;�rkassc, bei 
der Sparkasse in Ihrer Niihe 
Öder einlilch bei Ihnen zu 
Hause. 

/ 

Deshalb Las:··--. 
BadischeO 

Landesbausparkasse 
Bausparkasse der Sparkassen 

B eratungsstelle Karl sruhe, Kaiserstr. 223, Telefon 81 93-28 20 

B eratungsstelle Mühlb urg, Rheinstr. 14b, Telefon 55 40 33 



Ausflug des Bürgervereins 
am 19. Mai 1 979 nac h  Straßb urg. 

Geehrte Mitglieder! 
Zu unserem diesjä hrigen Vereinsausflug laden 
wir Sie mit I hren Angehörigen, Fre unden und 
Gönnern des Vere·ins recht freundliehst ein. 
Als Reiseziel haben wir dieses Jahr die Stadt 
Straßb urg , dem Sitz des Europarates gewählt, 
um die Stadt mit i hren zahlreic hen Sehenswür­
digkeiten und das gotische Münster mit dem 
1 42 Meter ho hen Turm z u  besichtigen. 
Abfahrt: 
mit Bussen am Samstag, 1 9 .  5 .  1979, um 
9.00 Uhr, vor dem Sc hul haus in der Heckerstra­
ße. 
Fahrtroute: 
Knielingen , Kandel, Lauterburg. in Lauterburg 
über die Grenze nac h  Frankreic h und Weiter­
fahrt über Brunat h ,  Ge uders heim nach Gambs­
h eim. Dort Besic htigung der Rheinstaustufe. 
Weiterfahrt über den Rhein nach Freistett ins 
·Hanauerland· über Linx nac h  Zierolshofen. 
Im Gasthaus ·Traubedn Zieralsholen Einnahme 
eines ·Würzigen-Hanau er-Samstag-Mittages­
sen• 

Weiterfahrt: 
Gegen 13.00 Uhr,  über Bodersweier, Kehl, E u­
ropabrücke nach Straßburg . Besic htigung der 
Stadt und des Münsters. 
Gegen 1 7 .00 U hr, Weiterfahrt nac h  Kehl, Ap­
penweier weiter in einen kleinen romantisch ge­
legenen und von Tannen, Kastanien und Ulmen 
umrankten Sc hwarzwaldort Hier wird uns eine 
Kapelle empfangen, zur Unterhaltung d es 
Abends beitragen und zum Tanz aufspielen .  

Rückkehr: Gegen 22.00 Uhr. 

Wichtig: 
Je.der Fahrtteilnehmer m uß einen gültigen Per­
sonalausweis oder Reisepaß bei sic h tragen 
und beim Überschreiten der Zo llstation auf Ver­
langen vorweisen können. 

Anmeldung zur Fahrtteilnahme und Platzkar­
tenausgabe: 
Willi Sänger, Heckerstraße 7a 
Fahrpreis: D M  12,-
Letzter Anmeldetermin ist oer 13 . Mai 1979.  

W. Sänger 

FE INBÄC K E R E I  - A & 0-L EB ENSMITTEL 

Eckhard Buck 
Torten und K uc hen sowie Feingebäck in bekannt guter Q ualität 

7500 Karlsr uhe-Knielingen, Heckerstr. 23 , Telefon 55 28 9 1  

Allopathie und Homöopathie 

Kreuz-Apotheke 
Hi!degard Fichter 

7500 Karlsruhe - Kniel ingen 
Saarlandstraße 73 
Telefon 5515 42 
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Hans Pllrrnann 

Kraftfahrzeug reparaturen 

Reifendienst 

Karlsruhe, Saarlandstraße 195 

Telefon 55 29 44 

Ein neuer Weg 
zu gesundem 

schönem Haar 
mit 

KE�IßSIE 
Pflegepräparaten 

von 
�OREAL 

Kraftfahrzeugmeister 

Dieter Pfaff 
M E T Z G E R E I 
7500 Karlsr u he-K nieli ngen 
Saarlandstraße 76 

Telefon 55 17 09 

cl<udi /(,iefer 
DAMEN- + HERRENSALON 

fachmännische Bedienung 

7500 Karlsruhe-West 

Saarlandstr. 9, Telefon 59 26 37 

Norbert Billian I ciiEiektrohandwerk -heute Elektromeister 

so wichtig wie morgen! Ausführung sämtlicher 

elektrischer Anlagen, Reparaturen 

Nachtspeicheranlagen 

7500 Karlsruhe-Knielingen - Eggensteiner Straße 52 - Telefon 59 31 83 



Clubhaus VfB-05 Knielingen 
Am Rheinberg, Telefon 55 18 01 

• 
• 
• 
• 
• 

Treffpunkt: der Fu ßballer und Fans 
Der Kegler 
Räumlic hkeiten bis 200 Personen 
für Hoc hzeiten 
für Konfirmation und Komm union 

• für Klassentreffen 
• sowie für Fest lichkeiten aller Art 
• Eigene Schlachtung, gutbürgerliche Küc he 
• Großer Parkplatz 

Auf Ihren Besuch freut sich 

Egon Werner, Metzgermeister und Koch, und Familie 

Betriebsverlegu ng 
Meiner verehrten Kundsch aft möchte ic h bekanntgeben, daß ic h m einen Schlosserei be­
trieb, den ich bisher in Karlsruhe-Knielingen, H eckerstraße 33 betrieben hatte, in die 

Südbeckenstraße 10 (Rheinhafen) 

verlegt habe. 
Ic h führe für Sie Bau- und K unstschlosserarbeiten durch .  Insbesondere empfehle ic h 
mich für Neuanfertigung von Stahltüren, Einfriedigungen, Fenstergitter, Überdac hun­
gen, Treppengeländer, Balkongeländer usw. 

L{'�L{'� I v..lfJI- I'IOPI 1,1 ��- I'IOPI t ••• 

Ravensburger Spiele 

Peter H am mermeister 
Sc hlossermeister 
Bau- und Kunstschlosserei 
7500 Karlsr u h e  
Südbeckenstraße 1 0 ,  Telefon 8 4  4216 

SPIELWAREN- DREIRÄDER 

7500 Karlsruh e-West 
Rh einstraße 27 

Roller - Rollschuhe - Co-Cart 
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Protokoll 
ü ber die Jahreshauptversammlung des Bür­
gervereins Knielingen e.V. am 28 . März 1979 
um 19.30 Uhr im Clu bhaus des VfB 05 
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende 
Nach der Begrüßung aller Anwesenden stellt 
Frau Kaiser fest, daß alle Mjtglieder nach den 
Erfordernissen der Satzung fristgerecht und 
schr iftlich e ingeladen worden s ind . 
2. Geschäftsbericht 
s iehe unter Geschäftsbericht der 1. Vorsitzen­
den. 
3. Kassenbericht 
Mit großem Interesse wurde der Be,richt des 
Hauptkassiers Hans Kurtz verfolgt .  Man konnte 
ihm entnehmen, daß umfangreiche Kassenge­
schäfte das Jahr hindurch getätigt werden müs­
sen. 
4. Bericht der Revisoren 
Georg Kreis und Rudolf Zittel hatten die Kasse 
geprüft. ln seinem Bericht bestätigte Georg 
Kreis e ine e inwandfreie Kassenführung. Er 
schlug der Versammlung die Entlastung des 
Kassiers vor. 
5. Aussprache über die Berichte 
Keine Aussprache! 
6. Behandlung von schriftlich eingegangenen 
Anträgen 
a )  Es wurde der Antrag gestellt, alle Knielinger 
Straßen und möglichst alle Haushaltungen an 
das städtische Erdgasnetz anzuschließen . Da 
d ie Anwesenden der Me inung s ind, daß die 
Stadt Karlsruhe ohne Nachfrage durch die An­
l ieger so umfangreiche Investitionen nicht 
durchführen würden, w ird folgender Beschluß 
gefaßt: Die Stadt Karlsruhe soll durch den BVK 
aufgefordert werden, in Zukunft mit  allen Anträ­
gen auf Anschluß an das städtische Erdgasnetz 
großzüg ig zu verfahren. 
b) Der BVK wird aufgefordert, mit der Firma 
S iemens zu verhandeln, dam it diese ihre Beleg­
schaft veranlaßt, den firmeneigenen Parkplatz 
zu benutzen, so daß die umliegenden Straßen 
von Siemens-Parkern frei blei ben und von den 
Anwohnern benutzt werden können. 
c) Es wurde der Antrag gestellt, in Kn ielingen 
einige Müllcontainer aufzustellen , damit die 
Gartenbesitzer ihren nicht zu kompostierenden 
Abfall beseitigen können. 
6.1 Entlastung des Vorstands 
D ie Versammlung wählt eine Wahlkomm ission, 
und zwar die Herren R .  Crocoll, W. König und 
R. Meinzer. Der Wahlleiter Crocoll bittet die 
Versammlung um Entlastung des gesamten 
Vorstands. Die vorgeschlagene Entlastung 
wurde e instimmig angenommen. 

7. Neuwahlen 
Zur Wahl stand der gesamte Vorstand. Der 
Wahlle iter bittet um Vorschläge für den 1. Vor­
sitzenden . E inziger Vorschlag: lrmtraud Ka iser. 
Es wird geheim gewählt .  
Erge bn is :  A bgege bene St immen 

Gültige Stimmen 
ungültige Stimmen 
Ja-Stimmen 
Enthaltungen 

Gewählt als 1 .  Vorsitzende : lrmtraud 
Lassallestraße 6a 

115 
1 14 

1 
107 

7 
Ka iser, 

Wahl des stellvertretenden Vorsitzenden 
Vorgeschlagen werden Emil Vögele und Gerold 
K iefer. 
Erge bnis : A bgege bene Stimmen 

Gültige Stimmen 
Ungültige Stimmen 
Ja-Stimmen für Emil Vögele 
Ja-Stimmen für Gerold Kiefer 

1 16 
113 

3 
7 1  
42 

Gewählt als stellvertretender Vorsitzender: 
Emil Vögele, Kari-Schurz-Straße 3a 
Wahl des Hauptkassiers 
Vorgeschlagen wird der bisher ige Hauptkas­
sier Hans Kurtz als e inziger Bewerber. Gewählt 
w ird per Akklamation. E instimmige Wahl für 

Hans Kurtz, Saarlandstraße 60. 
Wahl des 1. Schriftführers 
Von der Versammlung wird die bisherige 
Schr iftführerin Monika F ischer vorgeschlagen. 
Einstimmig gewählt zum 1. Schriftführer ist 

Monika F ischer, Untere Straße 8a. 
Wahl des 2. Schriftführers 
Vorgeschlagen wird der bisherige 2. Schriftfü h­
rer Will i Sänger. Weitere Bewerber g i bt es 
nicht. Es wird per Akklamation gewählt. 
Einstimmig gewählt zum 2 .  Schr iftführer ist 

Will i Sänger, Heckerstraße 7a . 
Wahl des Beitragskassiers 
Der bisherige Amtsinha ber Emil Heim stellt sich 
n icht mehr zur Wahl . Nachfolgerin w ird 

Frau Rosa We ber, Landeckstraße 3 .  
Wahl der Beisitzer 
Von der Versammlung werden die drei bisheri­
gen Beis itzer Gerold K iefer, Helmut Kno bloch 
und Rudi Voigt vorgeschlagen. S ie blei ben die 
einzigen Bewerber . Es wird per Akklamation 
gewählt .  Somit sind e inst immig zu Be isi tzern 
gewählt� 

Gerold Kiefer. Landeckstraße 10 
Helmut Kno bloch, Sudelenstraße 27 
Rudi Voigt, B inger Straße 91. 

Wahl der Revisoren 
Von der Versammlung werden d ie bisher igen 
Revisoren als e inzige Bewerber vorgeschlagen. 
Einstimmig wieder gewählt werden 

Georg Kre is, Heckerstraße 7a 
Rudolf Zittel, Maxauer Straße 1 1  a. 
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FA H R SCHULE 1\einltoliJ �iffet 

• Knlellngen, Saarlandstr. 67 
Karlsruhe, GoethestraBe 1 

Fahrlehrer und Kraftfahrzeug-Meister 

Ausbildung: LKW - Bus - PKW - Krad 

Telefon 8414 03 
Unterricht: Montag und Donnerstag von 1 9- 21 Uhr 

Unterricht: Dienstag und Mittwoch von 19  -21 Uhr 

Heinz Werner 
Getränke-Großhandel 

7500 Karlsruhe-Knieli ngen, Bruchweg 28- 30 

Telefon 59 9i3 00 

BÄCKEREI-LEBENSMITTEL 

Horst Henne 
7500 Karlsruhe-Knielingen 

Neufeldstraße 28- Telefon 55 02 61 

Allen Inserenten die uns das Erscheinen des 

>Kniel ingerc 

ermöglichten, 

herzlichen Dank. 



Wahl der Vertreter der ordentlichen Mitglieder 
im erweiterten Vorstand 
Z ur Zeit der Hauptversamml ung hat der B ür­
gerverein 228 E inzelmitgl ieder. Aus ihren Rei­
hen sind 8 Vertreter zu wählen (je angefangene 
30 Mitglieder 1 Vertreter). Vorgeschlagen und 
gewählt sind : 
Doris Alvermann, Br uchweg 25 - Rüdiger 
Gros, Schultheißenstr. 12 - D ietrich Klemm, 
Neufeldstr . 48 - Will i  Litzenberger, Br uch­
weg 9 -Wolfgang Marschall, Reinmuthstr. 22 
-Gerd Merz, Rhe inbrückenstr. 23 - Gerhard 
Oberacker, Hermann-Köhi-Str. 29 - Emil 
Wohlwend, Sudetenstr. 34.  
Aus Gesundheitsgründen ist  der seit 20 Jahren 
tätige Beitragskassier Emil Heim aus der Vor­
standschalt des BVK ausgeschieden. F ür seine 
besonders tre ue Arbeit wurde er unter großem 
Be ifall mit einem Geschenk sowie mit der Eh­
renmitgl iedschaft geehrt. 

8. Verschiedenes 
8.1 Beschilderung von Knielinger Einrichtun­
gen 
Auf Anfrage aus der Versammlung te ilt S ieg­
tried Fischer, SP D-Ortsvereinsvorsitzender von 
Kniel ingen (die SP D Kniel ingen ist in dieser An­
gelegenhe it  auch in i tiativ gewesen) mit, daß die 
Polizei behörde der Aufstellung von Hinweis­
schildern zu folgenden Kn ielinger Anlagen z u­
gestimmt hat: Turnvere in Kniel ingen, Sporthal­
le bei der Eggenste iner Straße und zur Sänger­
halle. D ie Versammlung bat den Vorstand des 
BVK darauf hinzuw irken, daß auch d ie Pferde-

. renn bahn und der Festplatz a usgesch ildert 
werden. 

8.2 Klärwerk 
Das zweite Problem, das angesprochen w urde, 
ist der Klärwerksgestank. Nach Ansicht von 
Frau Kaiser müsse man h ier d ie Gutachten a b­
warten, um sich d ie we iteren Schritte z u  ü berle­
gen. Die Forderung eines B ürgers, die Stadt 
Karlsruhe mit  einer weiteren Resol ution •a uf 
Tra b< zu halten, veranlaßte den Vorsitzenden 
des Turnvere ins Reinhold Crocoll, mahnende 
Worte zu sprechen: ·Be i  der Waldpflanzaktion 
be im Klärwerk, die auf Anregung von Knielin­
ger Stadträten durchgeführt w urde, haben viele 
B ürger und Vereine aus Knielingen durch A b­
wesenheit geglänzt. Wenn wir als gesamte Bür­
gerschaft schon laufend Forderungen erheben, 
sollten wir bei künftigen, geme insamen Aktio­
nen mit noch mehr aktivem Bürgersinn demon­
strieren, wie wichtig uns d ie Sache ist und daß 
der gute W ille vorhanden ist, selbst nach Kräf­
ten z ur Beseitigung des Gestanks beizutragen.' 

8.3 Festplatz 
Nach ·allgemeiner Ansicht wäre die Befestigung 
des Festplatzes sehr notwendig . Der B V K  hatte 
s ich in dieser Angelegenheit schon an die Stadt 
Karlsruhe gewandt. D ie Befestigung sollte nach 
Möglichkeit so ausgeführt werden, daß Turnie­
re mit Mopeds bzw. leichteren Motorrädern 
stattfinden könnten. Diese Bitte ist in einem 
Antwortschrei ben des O berbürgermeisters an 
Frau Kaiser a bgelehnt worden, da kein Geld da­
für im laufenden HaUshalt vorhanden sei. Der 
BVK wird sich noch einmal m it dem O ber bür­
germe ister in Verbindung setzen, um a uch eine 
befriedigende Lösung für den Motorsport-Clu b  
z u  erreichen." 

8.4 Beleuchtung bis zum Festplatz 
H ierzu g ibt  Frau Kaiser bekannt, daß die Arbei­
ten für die Beleuchtung in der Unterführ ung b is 
hin zum Festplatz Anfang Ma i durchgef ührt 
werden. 

8.5 Befestigung von Gehwegen 
Vom Kniel inger Bahnhof zur L itzela ustraße 
müßte un bedingt ein Gehweg angelegt werden, 
zumindest auf einer Straßenseite. Der B V K  wird 
aufgefordert, h ier die notwendigen Schri tte in 
d ie Wege zu leiten.-
Gie ichze itig w ird ge beten, daf ür zu sorgen, daß 
auch der Gehweg durch den Sp ielplatz an der 
Eggensteiner Straße besser befestigt wird. Die­
ser Weg ist gerade bei Regenwetter kaum z u  
begehen, weil das Wasser s ich i n  großen Was­
serlachen sammelt. Immerhin w ird dieser Weg 
von den B ürgern sehr gern als D urchgangsweg 
benutzt. Der BVK wird sich auch hierum bemü­
hen. 
Frau Kaiser konnte die Versammlung um 
21.50 Uhr schließen. 

Monika F ischer 

Die Naturfreunde laden zum Besuch 

ihres Vereinsheimes 

am westlichen Ortsausgang 

freundl iehst ein 

Geöffnet: Mittwochnachmittags, Freitag­

abends sowie an Sonn- und Feiertagen 

Telefon 55 41 23 
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gegr. 1892 

Hiermit stellen wir uns der Knielinger Nachbarschaft vor. 

Wir sind ein Spezialgeschäft für 
- Kachelofenbau und offenen Kaminbau -

Beratung und Planung inbegriffen 

zu finden: 

i����
-] 

Heckerstraße 6a 
(Rückgebäude von Nr. 8) 

I"PP!SAA§5 . I 

Bitte besuchen Sie uns! KAMINE 

>Gaststätte Sonneneck< 
Annweiler Str. 9, Telefon 55 52 43 

grüßt ihre Gäste 

wir freuen uns gleichzeitig mitteilen zu dürfen, 
daß wir durch Umbau ab sofort 

ein Nebenzimmer für ca. 25 Personen 
zur Verfügung stellen können 

für Familienfeiern, Vorstandssitzungen 
Gesellschaften. 

Es grüßt Sie Farn. B. Bübscher 

Öffnungszeiten 
Dienstag bis Samstag 14.00 bis 1.00 Uhr 
Sonntag ab 10.00 bis 1.00 Uhr 



Geschäftsbericht 
der 1 .  Vorsitzenden für den Zeitraum vom 
26. März 1977 bis 28. März 1979 
Mitglieder bewegung: 
Stand am 25. 3. 1977 (letzte Hauptvers. )  

225 Einzelmitgl ieder · 
Stand am 28. 3. 1979 (am heut igen Tag� 

228 Einzelmitglieder 
15 Mitglieder verzogen oder verstorben 
18 Mitgl ieder durch Neueintritte 
Letzter Stand der Mitgliedervereine 26 
Neuer Stand der Mitgl iedervereine 28 
Folgende Veranstaltungen wurden im Berichts­
zeitraum vom Bürgervere in durchgeführt :  
9 Engere Vorstandssitzungen 
2 Si tzungen des Erwe iterten Vorstandes 
1.Außerordentl iche M itgl iederversammlung 
2 Altenweihnachtsfeiern 
Begehung des Gewanns Husarenlager mit Mit­
gliedern a ller 3 im Stadtrat vertretenen Parte i­
en . 
Bete i ligung am Sternmarsch ·Stinkendes Klär­
werk• 
2 Omni bus-Ausflüge 
Die Tenden.z, in a llen stadtte i l bezogenen Fra­
gen die Meinung der Bürgervere ine e inzuholen 
bzw . sie am Entscheidungsprozeß zu betei li­
gen, hat sich in den letzten zwei Jahren noch 
verstärkt .  Das setzt allerdings voraus, daß die 
Verantwortlichen des Vereins immer bestens 
unterrichtet sein müssen und m it den Bewoh­
nern ihres Stadtteils bzw. den Mitgliedern des 
Bürgervereins guten Kontakt halten sollten. 
Viele Pro bleme, die uns Kniel ingern jahrelang 
auf den Nägeln ge brannt haben, deretwegen 
auch manche Bürger- oder Protestversamm­
lung nötig war, sind zum Glück günstig für uns 
geregelt worden. Die letzten zwei Jahre glau b­
ten w ir sehr ruhig dahinle ben zu können, a ber 
es ze igten s ich immer wieder neue Ärgernisse, 
d ie die Bürger auf den Plan riefen. 
D ie Trassenführung der Nordtangente ist noch 
immer nicht entsch ieden, allerdings sche inen 
s ich inzwischen auch d ie städtischen Ämter un­
sere·r Ansicht angeschlossen zu ha ben, daß die 
Trasse unbedingt so weit wie möglich vom 
Wohnge biet entfernt langgeführt werden so llte, 
statt dieses zu durchschneiden. 
Auf einen günstigen Bescheid des Regierungs­
präsidiums wartet das Städt.  P lanungsamt und 
se lbstverständl ich d ie Kn ielinger Bürger schon 
sehr lange. Eine Anfrage beim Reg ierungsprä­
sidium w ird seitens des Bürgervereins bald mal 
wieder erfolgen . 
Eine Belästigung ganz besonderer Art müssen 
w ir nun schon se it Jahren ertragen: Den Ge-

stank unseres Klärwerkes. Nach mehreren An­
trägen und Anfragen, auch seitens der Knielin­
ger Stadträte, fand am 14 . Oktober 1978 e in 
Sternmarsch zum Klärwerk statt. Es beteil igten 
s ich die am meisten betroffenen Stadtte i le, und 
zwar jewei ls alle drei Parteien aus Neureut, der 
Nordweststadt und Kniel ingen. Auch die Bür­
gervere ine der genannten Stadtte i le waren ver­
treten. Eine beachtliche Menschenmenge de­
monstrierte vor dem Klärwerk . 
Als Folge d ieses Protestmarsches und vie ler 
Diskussionen in den zuständigen stadträt lichen 
Ausschüssen, hat sich die Stadt zu einschne i­
denden Maßnahmen und Zusagen veranlaßt 
gesehen . Gutachter wurden zu Stel lungnah­
men beauftragt und das Abdecken der offenen 
Klär becken veranlaßt Diese sind wahrschein­
lich Hauptverursacher des Gestanks . Weitere 
Maßnahmen können erst nach Auswertung der 
gutachtl ichen Ste llungnahmen ergriffen wer­
den. - Hoffen wir also auf saubere und ge-
stankfreie Luft in Kn ielingen. 

' 

Eine andere Maßnahme, zu der w ir auch im F lä­
chennutzungsplan und bei der Anhörung Stel­
lung bezogen ha ben, beschäftigte uns im Be­
r ichtszeitraum sehr intensiv.  Es handelt s ich um 
d ie künftige Nutzung des Gewannes Husaren Ia­
ger. Von seiten der Stadt w ird behauptet, daß 
Gewer bege biet n irgends so günst;g liege und 
zu erschließen sei, wie e ben hier in d ieser Ge­
gend. Schon be i der Anhörung ·Husarenlager• 
kam a ber deutlich der Wunsch der Bevölke­
rung zum Ausdruck, mehr Mögl ichkeiten in un­
serem Stadtte il zur E igenheimbe bauung zu 
schaffen. Der Bedarf ist in  den letzten Jahren 
überall spontan angestiegen. 
Trotz großen Engagements meinerseits und 
der Begehung des Geb ietes mit Vertretern a ller 
Fraktionen, scheinen die Würfel schon gefallen. 
Bereits vor dem Be bauungsp lanbeschluß hat 
d ie C D U  im Planungsausschuß deut lich zu er­
kennen gege ben, daß sie s ich für d ie Ansied­
lung von Gewerbe aussprechen wird. 
Das waren d ie dre i Ge biete mit ü berörtlicher 
Ausstrahlung, d ie uns auch weiterhin beschäfti­
gen werden, ehe sie e inen für uns befr iedigen­
den Abschluß gefunden ha ben mögen . 
Einige rein Kn ie linger oder vereins interne An­
l iegen konnten wir in Angriff nehmen und auch 
einer guten Lösung zuführen: 
Auf dem Holz bierebuckel wurde die Holz biere­
hütte vom Ersten Bürgermeister Wäldele in die 
O bhut des Bürgervere ins übergeben. Es ist 
e ine sta bile Hütte, die von drei Waldar beitern in 
dreiwöchiger Handarbeit m it einem Kostenauf­
wand vön 6 000,- DM erstellt wurde . 
Gleich am Tage der Einwe ihung, die mit den 
Vereinsvorständen bei Brezeln, Würstchen und 
B ier zünftig gefeiert werden sol lte, mußte die 
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Ta petenwahl ist Vertrauenssache! 

Ein Wohnberater meint: 

Der Kauf neuer Tapeten ist Vertr auenssache! 
Z um einen ist es für den Verbraucher sehr schwer sich alleine durch das Riesenangebot 
in- und ausländischer Tapetenkollektionen ·durchzukämpfen', 
zum anderen erfordert die richtige Tapetenwahl einen Fachberater der Ihnen mit Ge­
schmack und dem nötigen Sachverstand zur passenden Wandbekleid ung verhilft! 
Vertrauen Sie uns als Fachber ater: 

Vergessen Sie nicht, d aß die Verarbeit ung schöner Papiertapeten, edler Gras- und Tex­
tilwandbekleid ung einen perfekten Handwerker erfordert: Es empfehlen sich 

Ihre Knielinger Malerbetriebe. 

EICHS TELLER 

Saarlandstraße 1 52 Telefon 55 30 1 6  

MAL ER-GROS 

Sch ultheißenstraße 1 2  Telefon 55 3 2  00 

MEINZ ER 

Heckerstraße 7 b Telefon 55 28 82 

RINK 

Reinmuthstraße 37 Telefon 55 21 02 

KNOBLOCH 

Saarlandstraße 84 Telefon 55 40 72 

L EI TZ 

Eggensteiner Straße 3 1  Telefon 55 8 1  55 



Hütte bei strömendem Regen ihre Feuerprobe 
bestehen. - Leider hat s ie sc hon des öfteren 
Rowdys als Zielsc heibe i hrer Zerstörungswut 
dienen müssen, o hne da bei zum Glück ernst hat 
gelitten zu ha ben. Alle Mit bürger, die derartige 
Vorfälle beobachten, b itten wir e inzuschre iten. 
Unsere Altenwei h nac htsfeiern, 1 977 in der 
Sängerhalle, 1 978 beim TV-Knielingen, finden 
immer guten Anklang. M indestens 200 Perso­
nen ü ber 70 Jahre konnten jeweils begrüßt wer­
den. M it Kaffee und Kuchen und e in igen Gläs­
c hen Wein ließen sich unsere älteren Mit bürger 
sehr unterhaltsame Programme bieten. War 
1977 die Sängervereinigung mit a bwechs­
lungsre ichen Darbietungen alle in ausfü hrender 
Verein, so te ilten sich 1 978 •die Eintracht<, der 
Hand harmonika-Club und der Turnverein in 
eine unter haltsame Programmgestaltung. Wie 
immer fanden sich h ilfsbereite Frauen und 
Männer unserer Vorstandsm itgl ieder, um die 
Betreuung und Bewirtung der Festgäste zu 
ü bernehmen. 
Unsere Busfahrten, jeweils einen Tag lang, 
führten v iele ausflugsbegeisterte Kn iel inger 
zum Europapark nach Rust mit a bendlichem 
A bschluß im ·Sc hwarzwälder Hof, in Waldulm. 
Im Jahr darauf fuhren w ir zur E berstadter 
Tropfsteinhöhle. Nach Besic htigung und Wein­
probe im Beckste iner Winzerkeller wurde zum 
A bschluß im Clu bhaus in Rei hen das Tanzbein 
gesc hwungen . Ich darf wohl mit Recht be haup­
ten, daß diese Ausflüge sich großer Bel iebt heit 
erfreuen, was durc h rege Bete iligung zum Aus­
druck kommt. 
ln der außerordentl ichen Mitgliederversamm­
lung vom 20. September 1 978 in der Sänger­
halle stand als Haupttagesordnungspunkt die 
Vera bsc hiedung der Satzung des Bürgerver­
eins auf der Einladung. S icherlich e in trocke­
nestuninteressantes Thema, die durc h e inen 
sehr kle inen Besuc herkreis demonstriert wur­
de. Leider, denn e igentl ich war die Vorstand­
sc haft e in bißchen stolz, endlic h eine ü berar­
be itete Satzung, die sehr viel Zeit in Ansrpuc h 
genommen hatte, vorlegen zu können. Mit nur 
geringfügigen Änderungen wurde sie von der 
Versammlung vera bsch iedet. Der Bürgerver­
ein ist nun endl ich als geme innützig und förde­
rungswürdig anerkannt. 
D ie erste Versammlung des Erweiterten Vor­
standes vom 1 2. 2. 1 979 fand d iesmal, entge­
gen der b isherigen Regel, an e inem A bend 
statt. Die Erstellung des Ja hresterminkalenders 
war das Hauptthema. Die erste Vorsitzende des 
BVK konnte von e inem Brief an den O berbür­
germeister berichten, der sich mit Ver besse­
rungen des Festplatzes befaßte. Die Antwort ist 
zwisc henzeit ig e ingegangen und wird einige 
Vereinsvorstände zufriedenstellen. D ie Befesti-

gung des Festzeltbodens und der Weg zum 
Toilettenhaus kann aus laufenden Mitteln des 
Tief bauamtes oder aus zusätzlic her Bereitstel­
lung von Geldern im ersten Nachtragshaus­
haltsplan 79/80 durchgefü hrt werden. Die 
Parkplatzbefest igung dagegen würde e ine n 
Kostenaufwand von 60 OQO DM verursachen, 
wenn s ie auch den Bedürfnissen des Motor­
sportclubs gerecht werden sollte. Eine wesent­
l ic h  b illigere Befestigung soll vom Tief bauamt 
ü berprüft und d ie M ittel evtl. e benfalls noc h  im 
Nachtragshaushalt vorgesehen werden. Man 
hofft, im wesentlichen den Wünschen des Bür­
gervere ins Rechnung getragen zu ha ben. 
Ebenfalls angeschn itten wurde in d ieser Ver­
sammlung das Aufstellen von Wegweisern. 
Auch h ier liegt dem Bürgervere in ein Antwort­
schrei ben der städtischen Pol izei behörde vor. 
Danach werden Hinweissc hilder auf der R he in­
brückenstraße in Höhe der F irma Siemens und 
in der Saarlandstraße in Höhe der Pfalz bah n­
straße für den Turnverein ange bracht. Auc h die 
Schulsporthalle w ird auf der R heinbrücken­
straße bei der Eggenste iner Straße aus Rich­
tung Stadt und der Pfalz kommend sowie in der 
Sudetenstraße, Ecke P ionierstraße, ausge­
sc h ildert. 
Schon lange beanstandet w ird das Warte­
h äuschen an der Haltestelle Elsässer Platz. Der 
Leiter der Verkehrs betriebe teilte auf Anfrage 
jetzt mit, daß d ie Baugenehmigung dieser Tage 
erte ilt wurde und in Kürze mit der Errichtung ei­
ner neuen Halle begonnen wird. 
Wie wir vom Garten bauamt erfahren konnte n, 
w ird unser Stadtte:l durch e ine ganze Rei he von 
Anpflanzungen verschönt. Schon in Angriff ge­
nommen ist die Begrünung beidseits der 
Rhein brückenstraße .  Allein für diese Maßnah­
me ste hen im Haushaltsplan 250 000 DM be­
reit. Es werden weiter in diesem Frühja hr 
65 Bäume in Knielingen gepflanzt, das Al bgrün 
ab Endhaltestelle der Linie 7 als Erholungsge­
biet hergerichtet und d ie Umge bung des Klein­
t ierzuc htvere ins gärtner isch gestaltet. 
Alles in allem e in Stück Wo hnwertver besse­
rung, e in kleines Trostpflaster a ber nur für jene 
lästigen Einr ichtungen, die wir für die Allge­
meinheit hier in Kniel ingen ertragen müssen. 
Zum Schluß me ines Beric htes möchte ich allen 
Vorstandsmitgliedern meinen herzlichen Dank 
aussprechen. Gemeinsam ha ben wir in den 
vergangenen zwei Jahren im lnteresse·unserer 
M it bürger so manches Problemehen und Pro­
blem gemeistert. 
Mein Dank gilt auc h den Mitgl iedern des Erwei­
terten Vorstandes, o hne deren Mitwirkung das 
Gemeinwohl unseres Stadtteils n ic ht h ätte so 
gut vertreten werden können. 

lrmtraud Kaiser 
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An�cker. .. 
Jeder Handgriff dreht sich ums 01: 

Weil es heute weder beim Tanken noch beim 
HeizölkaufProbleme gibt, ma8 mancher glauben, das 
Anpacken sei nun nicht mehr so wichtig. Schön wär's 
ja- iJ.ber leidh entspricht diese Vermutung nicht den 
Tatsachen. 

Das zur Zeit reichliche Energieangebot darf uns 
nicht den Blick H.ir die vor uns· liegenden Aufgaben 
verstellen. 

Alle 'Energieprognosen kommen zum gleichen 
Ergebnis: Trotz der zügigen Entwicklung bekannter 
und neuer Energieträger wird Öl bis ins 2( Jahr· 
hundert hinein die Hauptlast der Energieversorgung 
tragen müssen. Und das wird ohne Störung und nega-

tive Auswirkungen auf den persönlichen Komfort 
und auf das WirtschaOsleben nur möglich sein, wenn 
es jCiingt, rechtzeitig ausreichend große Ölreserven z.u e"rschließen, d. h. über die vorhandenen bestätigten 
Reserven hinaus neue, bisher unentdeckte Ölvor­
kommcn zu finden. 

f977 war in dieser Hinsicht ein sehr erfolgreiches 
Jahr: Erstmals seit vielen Jahren wurde mehr Öl neu 
gefunden als im gleichen Zeitraum gerordert und ver­
braucht wurde. Ein Ergebnis sorgfaltiger Planung und 
risikoreicher Investitionen aller Beteiligten. Und ein 
stolzerpersönlicher Erfolg der Anpacker-vom wissen­
schafilichen Studierzimmer bis zur Bohrplauform. 

Es gibtviel zu tun. Packen wir's an. 9 



Ausflug 1978 nach Beckstein i. 0. 

Diese Gr uppenaufnahme zeigt die Teilnehmer 
vom Vereinsausflug 1978 nach Beckstein und 
zwar kurz nach der Besichtigung des W inzer­
kel lers in Beckste in und der Einnahme von 
mehreren Weinproben. An den lachenden Ge­
s ichtern und der fröhlichen Stimm ung ist zu er­
kennen, daß auch im Winzerkeller in Beckstein 
d ie Äffchen und Hexen ihr neckiges Sp iel trie­
ben und Fröh lichkeit und Sonnenschein in die 

Am Samstag, 20. Mai fand man sich ein, 
zu einer Ausfl ugsfahrt mit dem Knielinger Bür­
gervere in. 
Am Sch ulhaus standen zwei B usse bereit, 
und in Einem gabs fast um die Sitzplätze Streit, 
d ie P latzkarten hätte man können sparen, 
z umal sogar noch Plätze übrig waren. 
Manche hatten sogar zwei P lätze für sich a llein, 
und darum konnten alle zufr ieden sein . 
Bald gings dann zu Kniel ingen h inaus, 
d ie Sorgen l ießen alle zu Haus. 
Über Graben - Kirrlach g ings dann in Rich­
tung BUchen, 
um dort d ie Eberstadter Tropfsteinhöhle zu be-

. s uchen. 
Am Eingang setzten v iele ein Kopftuch auf, 
damit es ihnen n icht tropfte a uf's Haupt. 
W ir w urden durch die Höhle geführt, 
und ich m uß sagen, es hat a l le sehr interessiert, 

, es glänzte und glitzerte überall, 
man me inte, es w äre al les aus Kristall, 
nur e in paar gingen nicht h inein, 
d ie tranken irgendwo Kaffee oder e in Viertel 
Wein . 
Nach der Besichtigung f uhreh wir wieder wei­
ter, 
durch eine schöne Landschaft über Boxberg 
und Schwaigern, 
und in der Winzergenossenschaft Beckstein 
gab es dann M ittagessen, 
und da ist man noch länger beisammen geses­
sen, 

Herzen der sonst so geplagten Menschen za u­
berten.• 

Frau Martha K iefer, die ebenfalls m it von der 
Partie war hat den Abla uf des gesamten Aus­
flugtages genauestens mitverfo lgt und ihre E in­
drücke und Erlebn isse in poetischer Form zu 
Papier gebracht. Lesen S ie nun ihr verfaßtes 
Gedicht. 

da oben in e inem großen Saal 
hörte man e inen interessanten Vortrag an. 
Dazwischen w urden probiert die Tropfen, die 
Edlen, 
d ie da wuchsen in der Umgebung, der Saft der 
Reben. 
Es w urde noch das Knielinger Lied gesungen, 
und in dem Saal hat's ganz gut gekl ungen. 
D ie Zeit blieb nicht stehn, manche wurden he i­
ter, 
und nach 15 Uhr g ing d ie Fahrt dann weiter, 
doch vorher wurden noch Aufnahmen ge­
macht, 
und dabei wurde recht herzlich gelacht. 
W ir fuhren weiter über Bad Mergentheim, 
auch durch verträumte Dörflein klein, 
d urch sehr schöne Gegenden s ind wir gefah­
ren, 
bis w ir in Re ihen bei Sinsheim waren, 
in der Sportgaststätte wurde Rast gemacht, 
und beim Abschl uß viel getanzt und gelacht 
da wurde gegessen manch gute Speise, 
und getrunken, damit man a ushielt die Heimrei­
se, 
wir sind dann in Richtung Karlsruhe gefahren. 
An den schönen A usflug denke ich noch nach 
Jahren, 
an dieser Stelle möchte ich es wagen, 
dem B ürgerverein und al len, die mitmischen, 
herzlichen Dank z u  sagen, 
ich w ünsche a uch fernerhin gutes Ge lin.gen, 
dem B ürgerverein vom Ortstei l Kn ielingen. 

Martha Kiefer 

' 



Nachbarschaftshilfe­
eine Möglichkeit für Sie? 
Gesucht werden : 

Helfer innen und Helfer 
für stundenweisen E insatz im Haushalt älterer 
Menschen und bei besonderen Notlagen . 
Anerkennung von D M  5,50 pro Stunde. Unsere 
180 Helfer brauchen dringend Verstärkung. 
Nachbarschaftshilfe im Evang. Gemeinde­
dienst, Karlsruhe, Stephanienstr. 98, Telefon 
16 7 1. 

FRISEUR DER DAME 

Karlsruhe-Knielingen 

Sudelenstraße 28 

Telefon 55 66 76 

Jürgen Russy 
Heizungstech n i k  

7500 Karlsru he-Knie l i ngen 

Sudetenstraße 70, Tel. 55 77 99 

Schnittblumen 

Dekorationen 

Kränze 

Topfpflanzen 

Gartenbaubetrieb 

Karlsruhe, Siemensallee 86, Tel. 553308 

Schrott 
Metalle 

7500 Karlsruhe-Knielingen - Daimlerstraße 40 

Telefon 7 47 60 

Lager: Südliche Uferstraße 9 - Telefon· 55 86 89 
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Bauvorhaben 1979 im Stadtteil Knielingen 

1. Albgrün von der Honsellstraße bis zum Be­
triebshof West 
Gesamtfläche ca . 90 000 qm 
Ausgaben ca. 620 000,-D M  
Bauzeit von August 1978 bis Ma i 1979 

2. Kleingartenanlage •Hinter der Hansa• 
Einbau einer Entwässerung, Ausbau des Spiel­

platzes 
Ausgaben ca. 120 000, -D M  
Bauzeit von Juli. 19 79 b i s  September 1979 

3. Kleingartenanlage •Am Kastanienbaum• 
A bschluß der Sanierung ( Bepflanzung und We­
ge bau) 
Ausgaben ca . 45 000,- DM 
Bauzeit März 1979 (Pflanzung), Jul i b is August 
1979 (Wege bau) 
4. Betriebshof West 
Mutterbodeneinbau ca . 7 500 cbm, Rasenan­
saat ca. 25 000 qm, 
Baumpflanzung 230 Stück 
Ausgaben ca. 300 000, -D M  
Bauzeit von November 1978 bis M a i  1979 

5. Mülldeponie West, Wikingerstraße 
Bepflanzung der Böschungen und Rasenein­
saat ca . 20 000 qm 
Ausgaben ca. 120 000,-D M  
Bauzeit März 1979 ( Nachpflanzung), Her bst 
1979 ( Hauptpflanzung) 
6. Parkplatz Kleintierzuchtanlage Knielingen 
Bepflanzung und Raseneinsaat 
15 Bäume und 200 Sträucher, 300 qm Rasen­
fläche 
Ausgaben 15 000, - D M  
Bauzeit März bis April 1979 

7. Verkehrsgrün Knielingen 
Straßenbegleitgrün entlang der Rhein brücken­
straße zwischen Rhe in bergstraße und Elsäs­
serplatz 
Baumpflanzung in folgenden Straßen: 
Sudetenstraße 
Ludwig- D iii-Straße 
ltzste instraße 
Kari-Schurz-Straße 
Er nst-W ü rten berger -Straße 

9 Stück 
4 Stück 
6 Stück 
2 Stück 

10 Stück 

Rohe Qutditiit • 
• 

zu niedrigen Preisen. 1 
Das ist Pfannlmeh. ! 
Gleieh neiHman. · . ! 

• 

1 7  
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Jbre neue �üche 
vom 1a.chma.nn Jhres Vertrauens 

Eine Einbauküche kann 

man n icht "von der 

Stange" kaufen, sondern 

muß von Spezialisten 

geplant und montiert 

werden. 

Nur so ist die einwand­

freie Funktion und somit 

lange Freude an der 

neuen Küche gewähr­

leistet. 

Kaum ein  anderer Händler kan n  Ihnen eine derart breite An g e b o t s  p a II e t t e  bieten. 

Wir führen die namhaftesten Herstel ler wie: 

ALNO, HUSSER, KANO, LANZET, LEICHT, S I EMATIC und POGGENPOHL. Dazu die pas­

senden Einbaugeräte aller bekannten Marken. 

Schon bei der Beratung werden Sie feststellen, daß Sie in  uns den richtigen Partner ge­

funden haben (auch für problematische Küchen!), lassen Sie sich bei einem unverbindlichen 

Besuch davon überzeugen. 

Unser weiteres Lieferprogramm: Eisen, Eisenwaren, Sanitär- und Heizungsbedarf, Werk­

zeuge, Bauelemente, Haus- und Küchengeräte, Geschenkartikel und vieles andere mehr. 

Unser Programm umfaßt mehr als 20 000 Arti kel.  

� 
EISEN·KONIG-
75 Karlsruhe-West · Saarlandstraße 97 · � 594001 
Eisen · Eisenwaren · Werkzeuge · Haushaltwaren 

Sanitär- und Heizungsbedarf 



Country-Schänke 
>Zur Krone< 

7500 Karlsruhe 21 
Saarlandstraße 20 
Telefon 59 26 97 
ln h. Peter Bückle 

Babbe lass de Kopf 
nett hän g'ge, 
mir gehn heit 
int Coun try-Schänke, 
do gibt es noch jeden Dag 
Kard offel buffer, 
Bibbeleskäs 
un Quellkardoffel, 
Bubespitzle und Salat. 

Bisch dann immer 
no nett satt, 
gucksch n o  n ei 
ind Speisekart 

Un n ach dem Esse wo. 
ge ma n o, 
n iwwer in de Country-Zoo. 

Bei gemütlicher Atmosphäre im ländlichen Stil, 
mit Jägerstübl, Sitzterrasse. 

Eigen e C. B. Funkstation. 

Täglich von 11.00 Uhr bis 1.00 Uhr, geöffnet. 

Mon tags Ruhetag. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

19 
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+ HILDEGARD + 
BRAUKMANN 

Kräuter-Kosmetik 
Ideale Hautpflege 
zum idealen Preis 

Telefon 55 78 64 

Öffnungszeiten: 
Montag 9-12 und 13-18 Uhr 
Freitag 9-12 und 13-18 Uhr 
Samstag 9- 12 und 13-16 Uhr 

Xosmetift- uni) 
(/ uDpilege-CJtaxis 
U R SULA SCHO R PP 
Fach kosmetikerin BDK 

7500 Karlsruhe-Knielingen, Neufeldstr. 12 

Wir füh ren: 
Hildegard Braukmann Kräuter-Kosmeti k 
Isabe l l e  Lancray 
D r. R. A. Eckstein, Bio kosmetik 

7501 Marxzel l  3, Telefon 07248 f 54 59 

Wt,�"lcu,..a"oeh�lc� 
Allopathie - Homöopathie - Tierarzneimittel 

M. M E R K E R T- 0 H L H E I S E R 

Karlsruhe-Knielingen · Reinmuthstraße 50 
Telefon 55 13 36 

Es sollte selbstverständlich sein: 
. . . daß man das Radio so laut einstellt, daß die Nachbarn dadurch nicht 

gestört werden . 
. . . daß man Pkw oder Zugmaschinen nicht in Straßen abstellt und den Motor 

laufen läßt. 
Luftverschmutzung und Lärmbelästigung sollte man so gering wie möglich 
hlrttenl 

... daß man Pkw nicht vor Garageneinfahrten abstellt! 

Wenn sich jeder ein wenig darum bemüht, wird das Zusammenleben in unserer 
Gemeiaschaft für alle beeeerl 



De Holzbirebuckel 
Gehsch in'd Borjau iwwerd Brick 
uff de Schnellstrooß gugsch mol z'rick, 
s iehseht en Berg grad vorder hocke 
Hand uff's Herz, des isch en Brocke 
Machsch halt schnell die Auge zu 
denksch mol z'rick in aller Ruh, 
s iehsch die Fohle wie se trawe 
uff de Waid am Gras sich lawe. 
Un grad genau uff se llem Bodde 
do sieht mer he it den Buckel hocke, 
er tragt als Kronenschmuck genehm 
ä Wetterhitt un ju11ge Beem. 
Do falld mer ei,  ich denk jetz laut, 
d ie Stadt hat unser Kreizlen klaut 
die senn so still un leis verschunne 
do heddese ä Plätzle g'funne. 
Den grad for'd B ire ganz äloi 
en Berg aus lauter Sann un Sto i. 
Jetz musse doch mei Schnawwel wetze 
do kennt mer a die Kreizlen setze 
Un's Hoimatdenke det's wohl nähre 
wann owwe druff d ie Kre izlen wäre, 
ja" als Symbol von unsre Gschicht 
nord het der Berg se i r ichdich's Gsicht. 
Den ohne Zweifel uff dem Brocke 
kannsch spehter mol im Schatte hocke. 
Nord werd's jo erseht in dere Heeh 
dort uff dem B irebuckl scheeh. W. Barth 

UMZOGE 

Drogerie - Lebensmittel - Weine 

O bst - Spirituosen - Süßwaren 

EPP 
Inhaber: Heinz Daum 

7500 Karlsruhe-Knielingen 

SaarlandstraBs BO - Telefon 55 75 05 

FISCH -·S PEZIALITÄTEN - RESTAURANT 

»·{!<beinperle « 

Tägl. frische Rheinfische 

Bekann.tes Fischlokal 
mit großem Parkplatz 

Es l ädt ein: Farn. SCHMIDTKE 

7500 Karlsruhe 21 

Maxau am Rhein 25 

Telefon 0721 I 59 06 61 

Möbel-, Flügel- und Klaviertransporte - Lagerungen 

ROLFMAVER 
7500 KARLSRUHE 21 

Ostliehe Rheinbrückenstraße 31 

Telefon 59 2312 

21 
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ZORN 
7503 Neureut/Karlsruhe Welschneureuter Straße 40 

Telefon (0721) 70 65 13 

Renovierung aus einer Hand 

• Maler und Tapezierarbeiten 
sowie Kleben textiler Wandbeläge 

• Sämtliche Bodenbelagsarbeiten 
• Fassadenreinigung im Dampfstrahlverfahren 
• Eigener Gerüstbau 
• Fassadenbeschichtung 

Wir sind ein junger Betrieb, Mitglied des Karlsruher Fassadenkrei­
ses sowie der Malerinnung und fühlen uns diesbezüglich verpflich­
tet, fachgerecht und preiswert Ihre Aufträge auszuführen. 

Weingut W. & 0. Stachel 

Maikammer (Weins!r.) · Bahnhofstr. 18 

Weinverkauf nur Erzeugerweine 

Verkaufsstelle: Wolfgang Marschall 

7500 Karlsruhe-Knielingen 
Reinmuthstraße 22 · Telefon 59 31 81 

Neuanfertigen und Bezieharbeiten von Polster- und Stilmöbeln 
Gardinen und Vorhangschienen- Beratung und Montage 
Teppiche- Matratzen - Markisen 

�aumgestaltung Herbert Hock 
7500 Karlsruhe, Steinstr. 31 

7500 Knielingen, Trifelsstr. 12, Tel. 69 38 17 



Nachrichten aus der 
Kreditwirtschaft 

I. Baufinanzierung 
Obwohl der Kapitalmarkt immer stärker ein An­
steigen der Kreditzinsen signalisiert, bieten wir 
nach wie vor die in Nr. 2 der ·Nachrichten aus 
der Kreditwirtschaft, (ggf. tel. unter Nr. (072 1) 
14 64 88 anfordern) genannten günstigen Kon­
ditionen an. 
Wir weisen jedoch schon jetzt ausdrücklich 
darauf hin, daß in absehbarer Zeit mit einem 
Ansteigen der Kreditzinsen gerechnet werden 
muß. 
Es empfiehlt sich also, durch umgehende Her­
eingabe von Kreditanträgen die Anwartschaft 
auf die noch günstigen Zinssätze zu sichern. 

II. Bausparvorratsverträge 
ln diesem Zusammenhang machen wir auf un­
ser Angebot von Bausparvorratsverträgen auf­
merksam. Damit bieten wir Interessenten Gele­
genheit, Darlehensansprüche aus zugeteilten 
bzw. zuteilungsreifen Bausparverträgen zu er­
werben. 
Diese· Finanzierungshilfe ist gerade in Zeiten 
steigender Zinsen von besonderer Bedeutung. 
Auskünfte über die vorteilhaften Konditionen 
erhalten Sie von den Mitarbeitern der Kreditab­
teilung (tel. 146-1). 

111. Anlagebereich 
Ab dem 2. 4. 1979 erhöhen wir die Zinssätze für 
Sparkassenbriefe, Sparkassenobligationen 
und Sofortvermägen-Programme wie folgt: 
1. Sparkassenbriefe 

-mit 4jähriger Laufzeit 6,00% (5,75 %) 
-mit 5jähriger Laufzeit 6,25 % (6,00 %) 
-mit 6jähriger Laufzeit 6,50 % (6,25 %) 

2. Sparkassenobligationen 
-Laufzeit 7 Jahre (Ausgabekurs 100 %) 

6,75% (6,50 %) 
3. Sofortvermägen-Programm 

- Laufzeit 5 Jahre 
- Ertrag mit Versicherung 

5,46 % (5,05 %) 
- Ertrag ohne Versicherung 

Mit freundlichen Grüßen 

Öffentlichkeitsarbeit 
Telefon 146-488 

5,89 % (5,49 %) 

Karosseriebau 

Spritzlackierungen 

Robert VeHer 
Karosseriebaumeister 

7500 Karlsruhe-Knielingen 

Eggenstei�er Straße 31 
Telefon 55 32 38 

Peter Trebbau 
Bau- und Möbelschreinerei 

Innenausbau 

7500 Karlsruhe-Knielingen 

Bruchweg 34, Telefon 55 63 77 

P A R K E T T G E S C H Ä F T 

a-lans a-lämet 
Verlegen, maschinelles Schleifen und 

Versiegeln sämtlicher Holzfußböden 

7500 Karlsruhe 21 
Litzelaustraße 20 
Telefon 55 55 97 

ERICH FREI 
G R A B M ALE 

Naturwerksteinverarbeitung 

7500 Karlsruhe-Kniellngen 

Heckerstraße 38 
Telefon 55 24 92 
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Sängerhalle 9\nielingen 
Untere Straße

.
44, Telefon 55 86 70 

Festsaal für kleine und 

große Festlichkeiten 

.·.:�..: J.· 

Dienstag: 

ab 11 Uhr 

Schlachtplatte Zu Ihrem Fest, kaltes Büfett, 

auch außer Haus lieferbar 

Täglich 
preiswerter 

Mittagstisch 

Exellente Speisekarte mit 

erlesenen Gerichten 

Ein Besuch der Sängerhalle lohnt sich immer 

Treffpunkt zum Tanz 

Am 30. April 
T a n z  

in den Mai. 
Es spielen die 

·Dominos• 
ab 20.00 Uhr. 

Am 24. Mai, 
Vatertag 

spielen für Sie die 
·Beethovens• 
ab 19.00 Uhr. 

Es laden Sie alle recht herzlich ein: 
Jürgen Wittkowski, Koch und Metzger und Ehefrau. 

- Tischvorbestellungen erwünscht -



Alte Knieli�ger Familiennamen 

Aufzuzählen ha b ich mir vorgeno m men, 
alte Namen, die im Ort vorgekom men. 
Fang ich alphabetisch an, 
da sind nur die Anse! dran. 
Buchstabe B ist an der Reihe, 
Bauer, Brech bilder, Briot s ind dreie. 
Oft g i bt's den Namen Barth auch hier 
und Bechtold e in paar Dutzend schier. 
Ein Riese fast an Wuchs und Stärke, 
der Strässler unten am Belfortberge. 
Ein Musiker Bechtold war gut bekannt, 
man hat auch Zweiger ihn genannt. 
Mit C fällt mir ein Name ein, 
das kann gewiß nur Crocoll se in . 
Ein Idealist ein Turner ist der E ine, 
geschätzt und bel ie bt der Crocoll Reine. 
Mit D sind viere mir bekannt, 
Dahlinger, Dornseit \)nd Durand. 
Da m it's mit D vollzählig sei, 
sind auch die Draxler noch dabei 
Na men, die mit E beginnen, 
gib's sehr v iel i m  Ort hier drinnen. 
E berle, Emmler, Engelhardt, Engel 
und an Ermel gi bt's koi Mängel . 
Bei F sind Fischer und Füchtner dabei 
und einige Dutzend heißen Frei. 
Mit G fallen nur drei mir ein, 
Grobs, Gassmann, Gros, das werden sie sein . 

. Mit Buchstaben H 
s ind sehr viele da: 
Hauck und Henne, Hu ber, Hörner, 
He i m  und Häfele gibt es ferner. 
Mit J ist kein Name mir bekannt.  
Dafür mit K a m laufenden Band. 
Karrer und Kramer g i bt's zwar wenig, 
aber dutzendweise König. 
Kiefer s ind kaum aufzuzählen, 
Kahler und Keiler dürfen nicht fehlen. 
Vier Namen mit L und gute m Klang, 
Lauer, Linder, Lutz und Lang . 
Meinzer, diesen Namen tragen, 
viele Bürger, kann man sagen. 
Mit  M gibt's wirkl ich Namen viel, 
ein ige, die heißen Mühl. 
Margrander, Me ister auch mit M 
und viele Müller außerdem. 
Mit N ich nur zwei Namen kenne, 
Nees und Nagel, die ich nenne . .  
Namen, die beginnen mit 0, 
gi bt's i m  Orte nirgendwo. 
Pfirmann und Pfeil s ind zwei mit P, 
mit P ich keine weiteren seh . 
Mit Q und e benfalls m it X, 
ist's i m  Ort mit Namen nix.  
Doch mit R, du l iebe Zeit, 
g i bt's Namen für sehr v iele Leut. 

Ja, ein ganzes Dutzend fast, 
Rockenber.ger, Rink und Rast 
Rittershofer, Raih und Ruf. 
Mit R man viele Namen schuf. 
Grad fällt m ir noch einer e in, 
Hajo, das muß Russweiler sein . 
Mit S fang ich bei Schneidmann an, 
Siegel und Süpfle kommen alsdann 
Gibt's koine me mit S ha doch, 
den Namen Sauer gibt es noch. 
Mit einem U kein Name wird sein 
mir fällt jedenfalls keiner ein. 
Mit V e in Name, ein ganz netter, 
einige, die heißen VETT E R  
Vollmer g ibt es viel im Ort, 
Weiter fahr mit V ich fort. 
Vögele e ine Namenszier, 
gibt es v iel im Orte hier. 
Ein Vögele zwitschert im Stadtparlament, 
das ist der Emil, den ja jeder kennt . 
Mit W g i bt's v ie le Waidmann, 
auch Wiesemann und Wiedemann, 
Winstel, Wünsch und Wurm e i ,  e i, 
ja, da sind ja noch mal dre i .  
Doch nun reißt der Faden zack, 
mit We ber, Wie belt, Wollensack . 
Mein Gedäch tnis hab ich geschunden, 
jedoch mit Ypsilon kein Name gefunden . 
Mit Z da schließt die Buchstabenkette, 
da sind zwei Na men da zwei nette, 
klangvoll sind die Namen· zu nennen, 
die wir als loberst und Zoller kennen. 
Die al ten Namen sind aufgezählet. 
Ich wünsche, daß mir keiner fehlet. 

Emil Meinzer 

Immobilien Kurt Hauck 
Vermittlung von 
Häusern un d Grundstücken 

• 

7500 Karlsruhe-Kn i el ingen 
Saarlandstr. 74, Tel .  55. 10 64 
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UIIDIJ············· 

JETZT IST DIE BESTE ZEIT FÜR DEN NEUEN RITMO. 

Auf winterlichen Straßen kann der Ritmo eine Menge Vorte i le 
beweisen.  Das Frontantrieb-/Frontmotorkonzept zum Beispiel  oder 
die hervorragende Geräuschdämmung, die gleichzei tig auch die 
Kälte abhält. Dazu die perfekte Heizungs- und Lüftungsanlage, 
das ausgezeichnete Kaltlaufverfahren des Motors und vieles mehr. 
Und wenn das Frühjahr kommt, haben Sie schon Ihr neues Auto, 
wenn andere noch wegen Lie fe rfr isten darauf warten müssen. 
Wen n  Sie Ihren Ritmo jetzt kaufen,  kostet er ab DM 9 990,-

•••••••••• asli.JD 

IQ�h1 I 
llllti.JB 

Autohaus 

lng. A. S LU KA 
75 Karlsruhe 21 
Daimlerstraße 1 A 
Tefefon : 75 31 73 

Verkauf · Service 

Blechnerei Lackiererei 

Schnellwascha nlage 

Beachten Sie bitte 
unsere Benzinpreise 

Junfj' s Spe:<.ilitäten-rfl.esta.u-ra.nt 
im Jlotel » 1ässle« I nhaber: H o R s T  J u N G  

7500 Karlsruhe-Mühlburg, Lameystraße 12, Telefon 0721 / 55 44 33 

Ruh ige zentrale Lage - 40 Betten - Großer Parkplatz - 1 3  Doppel- u n d  1 4  E i nzel­

zimmer, auf Wunsch mit Fernseher und Küh lschrank. 

Unsere Spezialitäten : " H ausgemachte El sässer Schnecken".  

Ausgezeichnet mit  dem Ehrenpreis beim 1.  Wettbewerb um d i e  " Goldene Schnecke. 

Lamm-Kotelett " Provencale" - Weine der Winzergenossenschaft Cleebourg (Elsaß).  

Ab 1 1.00 Uhr geöffnet - Samstag und Sonntag Ruhetag! 

�O[j\j[]D� 
••• da freut sich der Fuß 
.Sdtultltaug leaJet 
l n h .  l ngrid Biedermann 

7500 Karlsru he-Knielingen 

Ecke Neufeld- und Saarlandstraße 

Telefon 59 47 1 2  



Evang. Gemeindedienst 

Krebsbehandelt und was 
dann? 
Viele Menschen in der Bundesrepublik werden 
an Krebs operiert, auch in Karlsruhe. Wenn­
gleich heute bei einem großen Prozentsatz von 
einem Heilungserfolg gesprochen werden 
kann, sehen sich viele Frauen und Männer nach 
der Operation großen seelischen Be lastungen 
ausgesetzt. Das emotionale Leid kann den phy­
sischen Schmerz sogar weit übertreffen. Nach 
dem anfänglichen Schock bei der Diagnose fol­
gen Mutlosigkeit, Ver I ust des Selbstvertrauens, 
Minderwertigkeitsgefühle und F lucht in die Ein­
samkeit. Tagtäglich sehen sich Patienten mit 
neuen Schwierigkeiten konfrontiert, auf die sie 
nicht vorbereitet sind. Vielen Betroffenen fehlt 
der Ansprechpartner, der ihm Hilfe zur Über­
windung mancher seelischen Krise geben 
kann. 
Es hat sich gezeigt und bewährt, daß die beste 
Art mit dem Problem der Krankheit fe rtig zu 
werden das Gespräc h mit dem anderen von 
derselben Krankheit Betroffenen ist. Die Mög­
lichkeit dazu bietet die CA-Selbsthilfegru ppe 
an, die eingebettet ist in der Beratungsste l le für 
Krebsnachsorge und Selbsthilfe beim Evang. 
Gemeindedienst Karlsruhe, Stephanienstra­
ße 98, Telefon 2 48 21. Sie besteht seit Juli 
1978 und ist für betroffene Damen und Herren 
und ihre Angehörigen eingerichtet und über­
konfessionell tätig. Je dermann ist herzlich wil l­
kommen. 
Die CA-Selbsthilfegruppe versteht sich als ein 
Kreis Betroffener, der gemeinsam versuchen 
will, die zahlreichen Schwierigkeiten krebsbe­
handelter Patienten ab zu bauen . 
Der Erfahrungsaustausch steht an erster Stelle. 
Im gemeinsamen Gespräch werden mehr o der 
weniger al ltägliche Probleme angesprochen 
und viele Probleme lassen sich da durch leich­
ter lösen. Mit dem Schicksalsgefährten läßt sich 
reden und diskutieren, Minderwertigkeitsge­
fühle werden abgebaut und Verständnis entge­
gengebracht für das Gefühl, sich jetzt bestäti­
gen zu müssen, Selbstbewußtsein und Selbst­
vertrauen neu aufzubauen. Dazu hilft auch das 
Programmangebot für die CA-Selbsthilfegrup­
pe. 
Die CA-Selbsthilfegruppe trifft sich in den 
Gruppenräumen im Hause Kußmaulstraße 72. 
Da für die Krebsnac hsorge das Erlernen und 
Üben von Gymnastik und Atmen notwendig 
und wichtig ist, findet jeden Montag ab 17 Uhr 
Atemgymnastik statt, ansch ließend das Zusam-

mensein mit Experten ( Ärzten, Theologen 
usw. ). Weiter stehen auf dem Programm Aus­
flüge und Besichtigungen, Freizeiten, kre�tives 
Gestalten z. B. Töpfern, Tanz usw., al les m a l­
lem therapeutische Hi lfen in der psychosozia­
len Nachsorge. 
Aber auch andere Hilfen sind möglich. Wenige 
Patienten wissen beispie lsweise, daß sie An­
spruch auf Kuren haben, ein Recht Rente auf 
Zeit beantragen können und Steuererleichte­

·rungen erhältlich sind .  Außerdem wird Bera­
tung und Hilfe bei Arbeits- und Familienprob le­
men gegeben sowie in al len Lebensfragen. 
Einige Damen aus der Selbsthilfegruppe sind 
c!usgebildet für den Besuchsdienst am Kran­
kenbett in der Klinik und bereit sofort zu kom­
men wenn Beratung aus der Erfahrung und 
Übe ;windung der Krankheit gewünscht wird. 
Das ist im Augenblick für viele Patienten die un­
mittelbarste Hilfe. Telefon 2 48 2 1. Und wer ge­
lernt hat, mit seiner Krankheit zu leben und an­
deren helfen will, kann sich ebenfalls melden. 

Farben-Hofmann 

Eigenes Tapeten lager 

Fach m. Beratung 

Saarlandstraße 95 - neben der Post -

Tel. 55 01 30, steht I hnen zu Diensten 
mit  Tapeten, Farben, Lacke und Pinse l 

S B - Markt 
K. Trageiser 

Lebensmittel · Fein kost 

Weine · Spirituosen 

Obst · Gemüse 

7500 Karlsruhe"Kniel ingen 

Sudetenstr. 52, Tel.  59 1 4 36 
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Wolfgan g G robs 
Gas- und W asser- lnst allat ionsm eist er 
7500 Karlsruhe-Kniel ingen 
Östliche Rheinbrückenstraße 1 6  
Telefon 55 31 09 

A usführung von Bau-Biechnerarbeiten, Gas- und Wasserinstalla­
tion, Sanitärtechnik. 

Verkauf von Badegarnituren, Wanneneinlagen, Fußmatten, Sani-
tär- und lnstallationsmaterialien. 

· 

Gasthaus > Zum Löwen < 
l nh. Karlhei nz G uthier 

e le�tro I I I  B I 'Z 

� 
Techn ischer Kundendienst von 

ProgreB-, Rowenta- und Maybaum­

Eiektro-Haushaltgeräte 

7500 Ka rlsruhe-K nielingen 
Neufeldstraße 35, Telefon 55 39 96 

G ut bürgerliche Küche, gepfl. Getränke, 
a usgesuchte Weine, Pils vom Faß 
· Eichbaum' u nd ·Ha n nen-Ait' 

Ausführung sämtl. Elektro-Installateur­

Arbeiten und Antennenbau 

Lieferung sämtl. Elektro-Geräte und 

Husser-KUchen 

7500 Karlsruhe-Knielingen 

Ostl. -Rheinbrückenstr. 23, Tel. 55 84 46 



Modefrisör "atz 
Damen - Herren 
Kosmetik 
Parfümerie 

• 

Tä glich geö ffnet: 

Ka lte und 
wa rme Küche 

Mitglied im Bu nd 
D eu ts cher Haa rformer 

7500 Karlsruhe-Knielingen 

Östl . Rheinbrückenstr. 26 

Telefon 55 43 7 7  

Die Tierfreunde treffen sich im 

Verei nshei m >Hasenranch< 
des Kan inchen- un d Geflügelzuchtvereins 
am Kurzheckweg (Litzelau) 
Telefon (0721) 55  87 70 

Es empfehlt sich als neue Pächterin, 
Frau Lisa Brenner 

Vorsicht ist gut ­
versichern ist 
besser! 

Fast jeden zehnten Bundesbürger trifft jährlich ein Unfall. 
Gegen die finanziellen Folgen schützt eine Unfallversiche­
rung, genau auf I hre Bedürfnisse zugeschnitten. 
Das kostet wenig und bringt im Ernstfall viel. Unser Mit­
arbeiter berät Sie individuell. Damit Sie gut gesichert sind -
rund um die Uhr, auf der ganzen Weit. 

Inspektor 
Kurt Ermel 
Bezirksleiter 
Karlsruher Versicherung AG 

7500 Karlsruhe 21 
Eggensteiner Straße 24 
Telefon (0721) 59 13 77  
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Stahlbau 
Metallbau 
Blechverarbeitung 
Teleskop-TribUnen 

Stah l bau S C H E N K  K G  
7500 Karlsruhe-Kniel ingen - Jakob-Dörr-Straße 9 - Telefon 55 1 4  51 

Gasthaus 
Zum Rebstock 
I nhaber Christian Rost 

gepflegte Geträn ke, au sgesuchte Weine, Pils vom Faß, K leine 
Speisen 

Wap pen Alt + Son ntags Ruhetag 

Telefon (0721 ) 59 25 65 

auch i n  dieser saison 
führen wir wieder ein 
breites pflanzensortiment 

zur balkon- und beetbepflanzung 

kirchmeier 

saarlandstraBe 82 
7500 karlsruhe 21 

telefon 0721 /55 23 64 

moderne floristik aller art · 

geschenke 



K nie li nge r Ve re ine mit Vo rs itze nde n 

Telefon 
Karlsruher Athletengesellschaft 1 897 E. V. 
Dieter H i ldebrand, Blenkerstr. 2 55 47 49 
Geschäftsst.: Dreikönigstr .  2 1  55 1 5  64 

Bürgerverein:  
lrmtraud Kaiser, Lassallestr. 6a 55 55 98 
Boxring : 
Helmut Knobloch, Sudetenstr. 27 59 05 10 
Eisenbahner- Karnevalsverein E.V. : 
Josef Weishaar, Bahnhof Maxau, 55 29 06 
Freiwillige Feuerwehr : 
Heinz Knobloch, Sudetenstr. 1 4  55 56 07 
Gemeinnützige Baugenossenschaft: 
Sudetenstr. 60 55 2 1  72 
Kleingartenverein ·Burgau<: 
Dieter Ühlein, Eggensteiner Str. 48 
Kleingartenverein Husarenlager E. V .  
He inz Joachim Horn 
Kurt-Schumacher-Str. 2 7 1 9  07 
Gesangverein Eintrac ht :  
Gerold Kiefer, Landeckstr. 1 0  5 9  20 4 9  
Gesangverein Sängervereinigung : 
Wolfgang König, Saar landstr . 38 59 26 4 2  
Geschäftsstelle 
Rheinbrückenstr. 16  55 31  09  
Hohner-Handharmonika-Ciub: 
Rudi Hauck, Str. des Roten Kreuzes 54 

47 33 3 2  
Kan inchen- und Geflügelzuchtverein : 
Kurt Hauer, Blindstr. 9 55 7 1  62 
Musikverein :  
Helmut Raih, Eggensteiner Str. 1 05 59 03 0 1  
Motorsportclub : 
Robert Vetter, Eggenste iner Str. 3 1  55 3 2  38 
Naturfreunde-Touristenverein: 
Emil Vögele, Kari-Schurz-Str. 3a 59 1 9  4 1  
Obst- und Gartenbauverein: 
August Frei, Schulstr. 2 1 a  55 33 23 
Pol izeihundeclub : 
Adolf Huber. Von Beckstr. 2 75 15 7 1  
Reichsbund: 
Hans Kurtz. Saarlandstr. 60 55 13 48 
VdK :  
Otto Wohlgemuth, Eugen-Geck-Str. 12b 

59 12 73 
Schützenverein : 

Taubenverein:  
Kurt Hofer, Annweiler Str. 4 
Turnverein: 
Reinhold Crocoll, Dreikönigstr. 7a 
VfB 05: 

Telefon 
55 46 19  

Herbert Schlindwein, Wörth /Pf. 
Meisenweg 7 (0727 1 )  68 87 
Verein der Vogelfreunde : 
Arthur Rastedter, Maxauer Str. 1 7  
Zucht- und Rennverein : 
Rainer Lämmle 
Geschäftsste lle : Saarlandstr . 66 
CDU Knie l ingen: 
Helmut Knobloch, Sudetenstr. 27 
SP D Knielingen:  
Siegtried Fischer, Untere Str. Ba 
Evang. K irchengemeinde:  
Ostpfarrei, Herweghstr. 42  
Pfarrer Manfred Z illy 
Westpfarrei, Kirchbüh lstr. 2 
Pfarrer, Hans Ulrich Schulz 
Kath . Kirchengeme inde: 
Heilig Kreuz, Heckerstr. 39 
Pfarrer, Paul Frank 
Wichtige Rufnummern: 

59 4 1  77 

59 94 40 

59 05 1 0  

55 06 83 

55 4 1  37 

55 08 78 

55 14 8 9  

Vorwahl von Karlsruhe 07 2 1  
Stadtverwaltung 1 3  3 1  
Pol izeipräsidium mit allen D ienststellen 13 6 1  
Pol izeiwache Kn iel ingen 59 16 54 
Städtische Berufsfeuerwehr : 1 12 
Rettungsdienst - Erste Hilfe 
Arbeiter-Samariterbund e.V. 40 40 2 1  
Stadtwerke : 
Störungsstelle, Gas. Strom, Wasser 5 96 6 1  
Ärzte: 
Dr. med. E. Schreiber, Rhein brückenstr. 28 

Dr. med. S. Simchen, Saarlandstr. 35 
Dr. med. V. Steinle, Landeckstr. 3 
Dr. med. W. Melcher, Saarlandstr. 83 
( Facharzt für Innere Krankheit) 
Zahnärzte: 
Dr. Werner Hecht, Reinmuthstr .. 35 
Dr. M. Biedermann, Saarlan dstr. 83 
Erwin Müller, Saarlandstr. 1 85 
Apotheken: 

55 13 33 
55 00 67 
59 02 47 
55 14 85 

55 30 35 
55 72 25 
55 33 65 

Merkur-Apotheke, M. Merkert-Ohlheiser 
Georg Ruf, Eggensteiner Str. 54 
Sportfischerverein:  

55 23 80 Reinmuthstr. 50 55 13 36 
Kreuz-Apotheke, H ildegard Fichter, 

Willi Frei, Neufeldstr. 76 Saarlandstr . 73 55 15 42 

Änderungen in der Vereinsführung bitte der Redaktion mitteilen! 
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Bequem reisen -
komfortabel wohnen. 
Im VW-Transporter mit Camping-Ausstattung 
können Sie jederzeit mobilen Urlaub 
machen. Reisen, wann Sie wollen - zu jeder 
Jahreszeit - und ohne Reservierung eines 
Hotelzimmers. Ihr Zuhause ist immer dabei. 
Wir - die Spezialisten für Campingwagen -

zeigen Ihnen geme Ihr neues komfortables »Reise-Zuhause". 
Kommen Sie zu Ihrem Campingwagen-Spezialisten bei VW-Eberhardt, 

damit Sie sehen, was da alles drin ist. 

B ei S terb efä lle n 

genügt Tel efonanruf • . . 

1 3 31 
Wir stehen I hnen zur Beratung 

Tag und N acht, sonn- und fei ertags 

zur Verfügung. Sär9e, Sterbewäsche in allen Preis­

lagen - Überführungen - Aufnahme im Trauerhaus. 

Erledigun9 aller Behördengänge, ohne Mehrkosten. 

Friedhofverwaltung 

Am HaupHrledhof und Rathaus Durlach 



Veranstaltungen der hiesigen Vereine im Geschäftsjahr 1979 
29 . 4 .  

5 .  u. 6. 5. 
6. 5.  

1 1 . -1 5 .  5 .  
1 9. 5 .  
20. 5 .  

24. 5 .  
26. 5 .  

9 .  6 .  
1 6 . - 1 8. 6. 

17.  6. 

23. 6. 

24. 6. 

Obst- und Gartenbauverein: Blü­
tenfest im Versuchsgarten, Ge­
wann · Bipples• 
VFB. J ugendtu rnier 
Zucht u. Rennverein: Pferderen­
nen 
VFB. Sportfest 
Bürgerverein: A usflug 
Polizeihundeclub: Polizeih unde­
prüfung 

· Gesangv. •Eintracht• Waldfest 
Gesangv. •Eintracht• J ubiläums­
konzert 
Reichsbund: Ausflug 
Turnverein: Sportfest 
Polizeihundeclub: Polizeihunde­
prüfung 
Sängervereinigung: · J ubilä ums­
konzert 
Zucht u. Rennverein: Pferderen-
nen 

21. u. 22. 7 .  Jugendzentrum: Sommerfest 
Sportfischerverein: Somme rfest 

5 .  8 .  Motorsportclub: S ommerfest 
1 9 .  8. Zucht u .  Rennverein: Pferderen­

nen 

1. u. 2. 9.  Polizeihundeclub: Schutzhunde­
prüfung 

8. 9.  Eisenbahner-Karnevalsverein: 
Adlerverleih ung 

1 5 .  u. 16. 9. Schützenverein: Vereinsschießen 
23. 9 .  Motorsportclub: Geschickl ich­

keitstu rnier 
23 . 9 .  Zucht u .  Rennverein: Pferderen­

nen 
30. 9.  Freiwillige Feuerwehr: 

Tag der offenen Tür. 
3. 1 1 .  Gesv. •Eintracht• u .  Hohner. Hand­

harmonikaclub: Gemeinschafts­
konzert 

1 .  7 .  SPD.  Bergfest 10 . 1 1 .  Naturfreunde: Herbstkonzert 
1 7 .  u. 1 8. 11Kaninchenverein: Kleintierschau 
1 7 .  u. 18. 1 1  Polizeihundeclub: Schutzh unde-7 . -9. 7. Gesangv. •Eintracht• J ubiläums­

fest Poka lkampf 
14. -16. 7. Sängervereinigung: J ubiläums-

17. 1 1 .  Eisenbahner. Karnevalsverein: fest Karnevalse röffn ung 
21 . u. 22. 7. Naturfreunde: Sommerfest 
21. u. 22. 7. Kaninchen und Geflügelzucht­

verein: Gartenfest 
2. 12. Bürgerverein: Altenwe ihnachts­

feier i .  d. ·Sängerhalle•. 

Auch Sie 
können von den vielen spürbaren 888-Vorteilen profitieren. Informieren Sie sich. 

Waschmaschinen-Reparaturdieost 
Reparatur  a l ler  Fabri kate 
sch n e l l ,  gut  u n d  p reiswert 

Ernst S chi lli nger 
Elektromeister 

7500 Karlsru he-Knie l i ngen 
Saarlandstraße 25 - Te lefon 55 11 99 
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. .  ü be ra l l  und jederzeit 
fü r Sie bere it 

D ie Ba n k, d ie mehr  
a ls Ge ld und Zinsen b ietet 
H a u ptgeschäft 
Ka rls ruhe Am M a rktplatz .  
24 Zweigste l len im Sta dt- und 
La nd kre is .  3 Autoscha lte r . 

. . . a uch in I h re r  nächsten Nähe.  
Zweigste l le :  Kn ie l ingen,  
Saa rlandstra ße 79 



Reinhold Crocoll, 1. Vorsit­
zender des TV Knielingen 

Wer kennt ihn nicht, den Mann, der seit 1956 die 
Geschicke des Turnvereins Knielingen mit gro­
ße!ll Erfol_g leitet ! 
ln einer Turnerfamilie groß geworden, war ihm 
sein Weg zwangsläufig schon vorgeschrieben. 
Schon als Schüler war er ein begeisterter Tur­
ner. ln seiner aktiven Zeit holte er bei Gau-, Lan­
des- und Deutschen Turnfesten manchen Sieg. 
Zusammen mit seinen Br üdern Werner und 
Günter war er eine große Stütze der damaligen 
Vereinsriege, die i m  ganzen Raum Karlsruhe 
große Beachtung fand. Daneben stellte er sich 
als Fachwart zur Verfügung um sein reic hes 
Fachwissen dem Turnernachwuchs zu vermit­
teln. Seine sportliche Tätigkeit war aber nicht 
nur auf das Turnen ausgerichtet. Als beim 
Turnverein Knielingen 1946 eine Hand ballab­
teilung gegründet wurde, war er mit ein Mann 
der ersten Stunde. Mit großem Erfolg spielte er 
als Torwart mit seinen Kameraden jahrelang in 
der höchsten S pielklasse. Er war bekannt und 
gefürchtet in den Kreisen des Handballsports. 
Ob seines Könnens erhielt er mehrere ehren­
volle Berufungen in die Kreis- und Badische 
Auswahl . Höhepunkt seines Handballer-Wer­
degangs war wohl d ie Berufung in die Süddeut­
sche Auswahlmannschaft. Daß er sein Wissen 
auch hier in den Dienst der Sache stellte , doku­
mentieren 20 Jahre Schiedsrichtertätigkeit 
Zu seiner aktiven Tätigkeit gesellten sich ver­
schiedene Ämter in der Verwaltung, bis er im 
Jahre 1956 das schwere Amt des 1. Vorsitzen­
den übernahm. Daß er es als Nach folger von 
Lehrer Hauer nicht leicht haben würde, war al­
len - und wohl auch i h m  selber -klar. Aber er 

hat auch dies gemeistert. Unter seiner Leitung 
erfuhr der Verein eine stetige Aufwärtsentwick­
lung. Er verwirklichte unter seiner Stabführ ung 
me hrere Bauma ßnahmen, auf die der Verein 
heute mit Recht stolz sein kann. Neue Abteilun­
gen wurden gegründet, man denke hierbei an  
die Volleyball-Abteilung, die Tischtennis-Abtei­
lung und nicht zuletzt an die große und so ge­
fragte Abteilung der Freizeit- und Senioren­
sportler. Reinhold Crocoll war es auch, der im 
letzten Jahr an alte Traditionen anknüpfend an­
läßlich des Sportfestes einen Festzug durch Alt­
Knielingen ins Leben rief, der bei al len - Zu­
schauern und Mitwirkenden - so große Zu­
stimmung fand. 
Daß soviel Einsatz- und Schaffensfreude nicht 
unbeachtet und damit auch nicht unbelohnt 
bleiben kann, steht außer Zweifel. Rei nhold 
Crocoll ist Träger der höchsten Auszeichnun­
gen, die Verein, Badischer Handball-Verband, 
Badischer Turner-Bund und Deutscher Turner­
Bund zu vergeben haben. 
Es bleibt ihm und uns nur zu wünschen, daß ihm 
seine Einsatzfreudigkeit, Schaffenskraft und 
Gesund heit noch lange erhalten bleibt zum 
Wohle des Turnvereins und damit zum Wohle 
der Deutschen Turnsache. 

B Ä C K E R E I · L E B E N S M I T T E L  

Hedwig Velz 
Karlsruhe-Knielingen 
Saarlandstraße 12 
Telefon 55 3 7  58 

............................ 

Spezialität : Bauernbrot 

Frisörmeisterin 

Haarte i le  und Perücken 

7500 Karlsruhe-Kn iel i ngen 

Herweghstraße 27 Telefon 55 22 28 

Die zeitgemäße Haarpflege im 
D A M E N - S A L O N 
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Bei einem Sterbefal l  wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an das 
Bestattungsinstitut I h rer Nachbarschaft 

PA U L  VOG E L  Nachf. 

Telefon 7 1 2  30 

7500 K arlsr u he, Straßburger Str. I Ecke Bonner Str. 

Wir kommen jederzeit zur Aufnahme ins Trauerhaus, auch an Sonn- und Feiertagen. 

Särge in a l len Preislagen, Ü berführungen von und nach auswärts. Erledigung aller 
Behördengänge, Versicherungen etc. 

A u to Bär + P i eck 
G e brau ch twage n  

7500 K arlsr u he- Knielingen 
Saarlandstraße 79 
Telefon 55 06 09 

Privat: 
Telefon (07247) 63 84 
75 1 5  Linkenheim 
Friedenstraße 1 2  b /5 

Deutsche Beamtenversicheru n g  

Öffentl ich-rech t l i che Lebens- u n d  Rentenversicherungs-Anstalt 

Die Spezial-Versicherung für den Öffentl ichen D ienst 

Partner-G ruppe - D i e  Versicherung für  J edermann 

• Krankenversicherungen Ihr  Fach berate r :  

• Rentenversicherungen Werner Graber 
• Lebe n svers icherungen 

Generalagentur 
• H + K-Versich e r u n g e n  

• Sachve rsicherungen 
7500 Karlsru he-K n i e l i ngen 

• Bau sparen 
Jakob-Dö rr-Straße 26 

Telefon 59 08 82 



Laufend günstige 
Sonderange bote! 

Kom men - Sehen - Sta unen 
G ro ßauswahl an Polstermöbeln, Stilschränken, Wohnzimmer­
schränken, Co uchtischen, Eßgruppen, Schlafzimmereinrichtun­
gen, J ugendzimmern, Einbauküchen nach M aß, Kleinmöbeln so­
wie Teppichen und Brücken zu den überall bekannten enorm gün­
stigen Barpreisen. 
Kostenlose Lieferung und einwandfreie M ontage gehören zu den 

'vielen Selbstverständlichkeiten in unserem hervorragenden Servi­
ce. 
Auch der weiteste Weg lohnt sich zu uns, dem Fachgeschäft Ihres 
Vertrauens. 

Möbelha us Kiefer  
7500 Karlsruhe-Knielingen Saarlandstraße 75 Telefon 55 49 58 

e Verkeh rs-We rtze ichen 

e Zeitsch riften - Papierwaren 

e Tabakwaren - Sp ielwaren 

W I LL I H E IM 
7500 Karls ru h e-Kniel i ngen 

Saarlan dstraße 72 - Telefon 59 1 6  62 

Blumen­
Munz 

Blumen und Pflanzen z u  allen Anlässen 
T äg l ich frische Schnittblumen 

Dekorationen, Trauerkränze, 

G rabanlagen und G rabpflege 

7500 Karlsruhe-Kniel i ngen 

Eggensteiner Straße 32, beim Friedhof 

Telefon 55 04 54 
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Wegen des großen 
Zuspruchs konnen 
Probefahrten im 
neuen Audi 80 leider 

, erst nach Verein-
barung durchgeführt 
werden. Bitte rufen 
Sie uns an. 

Ihr V.A.G Partner für Volkswagen und Audi 

\ 

V·A·G 

. . .  ganz 1 n  

Ihrer Nähe , 

west l ich der 

Neureuter 

Strasse 



Unsere Kniel i nger Stad(räte u n d  Stadtratskandidaten 
von l i nks: J u l ius Grotz, lrmtraud Kaiser, Christel Reymus, Siegtried Fischer, Doris F ü rgut,  Emil  Vögele. 

D ie beste P olitik für Knielingen 
ma chen eben doch wir Knielinger! 

Vieles wurde i n  den letzte n Jahren erre icht, z. B. der Neubau der Sporthalle, das neue Feuerwehr­
haus, ein neuer Schülerhort 
U nsere wichtigsten Z iele für die nächsten Jahre: 
D ie Nordta ngente darf Kn ieli nge n n icht zerschneiden ;  sie muß um K n iel i nge n herumgeführt wer­
de n .  Am K n iel i nger See muß e in  Naherholu ngsgeb iet für jung und alt geschaffe n werden .  
D ie Umweltbelastu ngen müssen weiter abgebaut werden, auf keinen Fall dürfe n we itere h inzu­
komme n.  

S orgen S ie auch bei der nä chsten Wa hl dafür, 
da ß Knielingen im S ta dtpa rla ment 
so gut wie bisher vertreten wird: 

Na türlich durch die bewä hrten S ta dträ te 
und Ka ndida ten der SPD. 
Mehr Me nschlichkeit in der P olitik 
ist für uns keine Wa hlka mpfpa role, 
sondern unsere tä gliche Arbeit ! 

Ihre Knielinger SPD 
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H erbert Alshut 
Malermeister 

Bienwaldstraße 47 I Ecke Landauer Straße 
Telefon 75 35 4 1  

Wir führen aus: 
Maler ar beiten 

F ass adenans tr iche 
mit eigenem G erüs t 

Wär medä mmung 

Tap ezi era r beiten 

MHZ-V or hangs chi enen 

PVC-Belä ge 

T epp ichbö den 

••••••••••••••••••••••••••• 
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Und jetzt nach dem neuen 
Sprüh-Extraktions-System 
Tepp ich-G rundr einigung 

ganz ohne Schau m 

Kohlen - Boes 
Brennmaterial 0 Heizöltanks 

Holzkohlen ° Propangas 

7500 Karlsruhe-Knielingen 

Reinmuthstraße 9 

Telefon 55 17 52 und 59 42 56 

Mode ha t 
einen Rahmen: 

Saalandstraße 70, Telefon (072 1 )  55 53 31 
7500 Karlsr u he 2 1  - Knie lingen 

HELMUT SIEGEL 

FISCH - WILD - GEFLÜGEL 

75 . KARLSRUHE 21 
NEUFELDSTRASSE 46, TEL 55 2392 

ckerei horst d ü rrschnabel druckerei horst d ü r rschnabel drucke 

��:;:: ��;: ausführung sämtlicher druckarbeiten 
ckere1 hors 

ckerei horst dürrschnabel druckerei horst dürrschnabel drucke 

ckerei horst d ü rrschnabel druckerei horst d ürrschnabel druck€ 
ckerei horst dürrschnabel d 

I h h . .11. ckerei horst d ürrschnabel d 7551 e c es elm-1 mgen 
ckere1 horst d u rrschnabel d 

ckerei horst d ürrschnabel druckerei horst d ü rrschnabel drucke 

ckerei horst dürrschnabel druckerei horst d ü rrschnabel drucke 

ckerei horst dürrsehnaber druckerei hors 

h n ckerei horst dürrschnabel druckere, hars SC ulstra e 12  
ckerer horst durrschnabel druckerer hors 

ckerei horst d ü rrsehnaber druckerei horst d ü rrsehnaber drucke 

ckerei horst dürrschnabel druckerei horst d ü r rschnabel drucke 

ckerei horst dürrschnabel druc 
· 

ckerei horst dürrschnabel druc telelOH (0 72 45) 33 09 
ckerer horst d urrschnabel druc 

ckerei horst dürrschnabel druckerei horst d ü r rschnabel drucke 



Ei n kehr  nach e i nem Spaziergang - im gemütl ichen 

Kalte und warme Küche 

Famil ienfeiern 
beim Verkehrsübungsplatz 

am Wi l l ichgraben Betriebsfeste Im A usschank: 
Tagungen Moninger B iere Telefon 59 26 1 7  

Schütze nvereinig u ng Knielingen 

Fahrschule D ieter Reppner 
Sch ulstr. Ba, Telefon 5 1  98 08 · 7500 Karlsr uhe-K nieli ngen 

• 
• 
• 
• 
• 

Auskunft , Anmeldung u nd theor. Unterricht 
Montag u nd Don nerstag ab 1 9.00 Uhr 
Sch u lfahrzeuge : 
BMW Automatie,  Golf- Diesel, Honda 200 (mit F u nk) 

Gasthaus Blume 
U ntere S traß e  27, Telefon 59 07 42 

Bekannt für gute Speisen und gepflegte 
Getränke. 

Montag bis Freitag Tagesessen. 

Dienstags - Ruhetag 

Ihre Wirtin Gina. 
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Serv i ce jetzt ganz in Ihrer Nähe! 

• Neuwagen 

• Gebrauchtwagen 

• Reparatur-Werkstätte 

• Ersatztei le 

Ständig ca. 250 - 300 N eu­

und Gebrauchtwagen auf 

Lager vorrätig !  

[••l HAU�THÄN DL ER 

AUTOHAUS 

· CJDEIEIIJCJ 
KA-West - Telefon 5 5  6 0  61 

Rhein-, E cke N eureuter Straße 



Ford-Werkstatt 

Karosseriebau 

A U T O H A U S  

AD LE R GmbH 

7500 Karlsruhe-Daxlanden 
Einbrenn lackierung Sabbergerstraße 1 ,  Ecke Waidweg, Telefon 57 77 OS 

BÄC K E R E I  - K O N D I TO R E I  

L u d wi g Zi eg l e r  
7500 Karlsruhe- Knieli ngen, Saarlandstraße 1 01 ,  Tel. 55 1 8  98 

Bestellu n gen werden sorgfältig ausgefü hrt! 

Auch an Sonn- und Feiertagen von 14 bis 1 6  Uhr geöffnet! 

- M o n t a g  R u h e t a g -



Nach ruf 

Wir betrauern den Tod unseres Vorstandsmitgliedes 

Theo Erb 
der am 22. März 1979 im Alter von 56 Jahren verstorben ist. Der 
Verstorbene war mehrere Jahre Mitglied des Bürgervereins Kn ie­
lingen un d hat 5 Jahre lang d ie Kassengeschäfte in aufopfernder 
Weise geführt. 

Er war ein fleißiger und allseits bel iebter Mitarbeiter. Wir werden 
ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

D er V ors ta nd des Bürg ervereins K nieling en 



Auto haus 
Ki efe r  KG 

Handelsverkauf u. Instandsetzungsbetrieb 
Bremskerl-Auslieferungslager 
Warenverkauf u.  Ersatzteile MO - FR 
Reparaturannahme 6.30- 1 2.00 u. 1 3.00- 1 8.00 Uhr 

6729 Maximi l iansau 
Pfortzer Straße 3 
Postfach 45 

Werkstattzeiten 

SA 6.30-1 2.00 Uhr 

MO-FR Telefo n (07271) 4 10 56 und 4 10 57 
7.30- 1 2 .00 u.  1 3.00-1 6.30 Uhr 

P E lJ C E OT 

Wir sind Spezialisten für AutoeJ.ektrik - Reparaturen und Neuinstallation 

Anlasser- und Lichtmaschinenreparaturen 

Amtlich anerkannter Bremsenprüfdienst und Bremsenreparaturen 
für alle Kfz-Typen - § 29 StVZO 

Kienzle Fahrtschreiberüberprüfungsdienst und Reparatur § 57 b StVZO 

Autoblechner- und Karosseriearbeiten - Unfallschäden -
Unfallfinanzierungen - Leihwagen -

Kfz-Reparaturen für LKW und PKW. - Optische Achsvermessungen usw. 

SOLEX - Vergaserdienst Kfz-Finanzieru ngen · P robefahrt jederzeit 

P EUGEOT-und SKODA-Vertragshändler · Service · Ersatztei l e  

\ 



Holen Sie sich 

B i s  z u  30.000,- DM 

I hren 
Sofort­
kredit 
• Für das neue Auto 

oder e ine Wohnungs­
renovierung 

• Für neue Möbel oder 
eine U rlaubsreise 

• Für al le langgehegten 
Wünsche 

e rhalten S ie sch nel l  und unbürokratisch . 

• 
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